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Vom KÆchauplatz 
Moujcnmw wirts, wie Scrlsicm in die 

Pfanne gehauen. 
Gewalt »Es-Zu Griechenle timng Zions-antis- alo Ass- 

k ågkr der Alliirtcm Fläche-Ida- Scrbkn im der 

Grenze Allmnicno gefchlachk 

Hüte-Its wandelt sich is suchet-are 
Niederlasr. 

Aus Berlin: Ueber den Ausaanai 
der kürzlichen Kämpfe zwischen dcnI 
bküifchcn Zttkitträftmk und den Tür J 
km in Mcfopoiamien meidet das für-J 
Mehr Hauptmmnicr. dass der Fest-di 
entlang der ganzen Jknkikont riickii 
sichtccos verfolgt mit-d, do man da«! 
durch seine Niederlage zu einer noclvk 
vollständigste-i zu gestalten lwiftg 
In den Könme vom W. bis WU 
November überstiegen die lsritiichcui 
Verluste 5000 Tfsiöicre nnd Mann ; 
fchaitcm Einige Reaiment r waren- 
biö zu einem solchen Grade denme 
fixi. dess- sics sich fheilwcjie nuflöskrit 
Die Soldaten verbargen sich in deer 
Wakfchnft An einem einzige-« 
Tage veriorcn die Vritcsn an mem ; 
den-n allein 2900 Man-L Nämt ein-, 
mal in der stark befestigten Lrtichoftk 
Asizi vermochte der fmtdlichr nicht-er 
vden Mich-us feine-c Team-eh zumj 
Sieben zu bringen Er versuchte da F 
bek, in einiger Entfeknuuq Wider i 

stand zu Jciftem nun-de« jedoch weitcrj 
»Was-vorer Die Türken rwbcr J 
tat Aiisi und etbeuteten in drr Um 
seh-Im aus-he Menng von Lebens-- ; 
lezp Lumpen nzid Keimvaer 

TM III-Weit dem ««·srinde« 
W We abgenommen Tri- z 
UMMC W Niederlage ift auch 
daraus crsidilieh dass » fein umwi- 
cffizieksarpsck im -iät chc lassms 
mußte 

Ter Hallen siir die Billiirtrn gam; 
verloren. 

Die Situation ans dein Ballan inn 
sich siir die Entenie weiter isersiliiim « 

unert. denn die Dossnnnaein welche die 
Miser aus Rinnänien sie-sent beiden« 
sind gescheitert- Von anaren wird· 
gewebt-ist« dass die rnniiinische Reine-; 
tnni Russland obern-ans von Ilirein 
sijien Entschluß in itenssinisz gesitt 
hat die Neutralität des itöniareitlsees 
ruft-echt zu erhalten nnd dieselte mit 
den Waisen in der and zn iseriinsidi 

« 

pen, wenn dies neitnnendin werden« 

sollte. Gleichzeitig lmnmt von Buda ; 
Pest die Nachricht das: Nmniinien den 

rnssischcxc dsteiekxesciijiz i kann sicimnej 
die Donau hinaus zu fahren- nnd ess; 
wurde daraus aufmerksam qcnincln," 
dass der Jus-, niinikt ist Vd n tiinniii 
»ö- »F dk En aus«- dnpr »He-ist« n- 
uuu yu « m -u--·« ä 

keine Hilfe mein· in erwarten nnd ed- 

tvird wieder die Befürchtung nian 
daß das Kdnsgreich sich schliesslich aufs 
idic Seite der Centralniiielste steiler-? wird. 

Tie Daiinnn Griechenlands macht. 
den Alliirten gleichfalls wieder-S 
nen. denn die Llnawort der griechi- 
schen Reaiernna ans die inr zugestellte 
N, e ist vollständig nndesrirdiaend. 

ia Konstantin nnd seine Minister 
sollen die Forderunan der Entente 
nur soweit detvilliqen, ald dieselben 
keine Versen-um der Zoneeriinitöt 
nnd Neutralität des Landes bilden 
Die neieedische Regierung weinen sich 
tilde Truppen ans Saloniki nnd 

Geiechischssiasedonien zurückzuziehen 
nnd macht artiend dass die den dritt- 

sckien nnd stanzösischen Tkndnen den 
Linsen von Salonili nicht nanz iibers 
lassen könnt-Ja ihre eigenen Streit- 
krisste sonst ohne eine Operatione- 
W wären- 

Alle VIII-wide der Entom-. ihn-« 
Mittalität der deIIIkIchcu Nation ge j 
III-näher zu trchtkektiquI, sind III-mi- 

T 

denen Tot-« frühere PrcIIIick Vrnize ( 
los vertein- dic Vckfhssum als cr« 

die Lemqu der alliirtcu Empme 
in Salpdili gestatten-, chIII dieic Er- » 
laut-ais Dante IIIIr vom Parlament 
erhellt Herd-In König quIfmntiIH 
W daher die Conitttuiion ac- 
sm die Dok- Æ der Simonie stehen 

-s-"- sind er hat das Volk 
l 

Rußlands Gewaltftreich in Persim. 
Aug Konstantinapel wird Nähere-I 

über die von Russland versuchte Ver- 
aeivaltiauna Persiens gemeldet. Der. 
Befehl zur Vefetzuna von Telieran 
nnirde von dein lttroßiiiriien Nier « 

lau-I erlassen Tie rnjtilchesi Streit 
tröste, welche ani die nersilche Haupt 
stadt innrlctiirten, sollten die natinna 
liftilchen Parlament-s Abgeordneten 
nnd die fchniedifitien tsbendarnierieT 
Lifiziere gefaltnen letzen, weil dieiel : 

dmi loyal ani der Seite des Schob-Hi 
stehen. Tie Oliiziere der Wer-darnie- 
rie erhielten jedoch rechtzeitig Wind- 
nnd laninielten -tieittriiite zinn Wi « 

der-stand Da: veranlal te die Risiken- 
mildere -aiten anfznzietien nnd zu 

unter-handeln Sie versprochen die 

Hntriickzieinina ihrer Trnvven, nnd 
der junge Schalt. der tsereitzs alle’ 
Vorbereitungen zur Flucht getroifeir 
hatte, beschloß, in Tedeum zn blei-? 
ben, in der Hosianna- ieinekn nentm 
len Lande den Frieden erhalten zu- 

lömien. Der Herrscher bat sich bereit; 
erklärt aesville Zugeständnitie zu tna 

chen, besteht jedoch darunt, daß Per 
lieu nichfn nur von den rnilifchen, lon-! 
dem auch von den englischen antnien 
vollständig geräumt werde. 

Die Erhebung des versuchen Vol 

tei- gegen die russlsch-englischc W- 

waliherrlchast mächst stetig. Von al 
len Seiten her strömen die Stamme 
unter der Führung illrer Øäuntlinae 
nach Teilst-an, unt den Schau sie-ten 

die Vrulalitöt der Russeu zu schilt-tun 
Die Hauptstadt Persienszs gleicht Inil 

ihrer lilnaelumg bereit-v einein Feld 
lager. 

Sie wissen ev besser. 

Aus j,iirich: Trotz des eiselnlten 
Zntrtnwindeis. der iilier die Schlacht- 
felder liinmeavranii, setzen die Txta 
lieuer die Sslngrisle aus die issierreitlxi 
schen Stellungen entlang der ganzen 
Front mit nnnertninderter Wirth fort. 

Uebel-altes blutig sind die Kampfe un 

Abschnitt von lealnim mo viele Tage 
und Nächte nintntervroktnsne Versuche 

unternommen wurden, Presche in die 

Front der Vertlseidiger zu leaen. Tie 

Verluste der Jtaliener werden al-:—. 

furchtbar geschildert. Ylsi manchen 

Punkten liegen illre (««-s.ssalle:te:1 lsuiti 

fröhlich in Hausen iilspreinanden so 
dass sie neuen Ztnrnmrnniieti als- ein 

Schutz dienen. 

Bessers-ten deutschen Schlag. 

Ein an der Front lieiindlicher fran 
sölilcher Corrcipondenl berichtet, das-» 
die Deutschen bei Eonmiegne nnd 

zwischen der Sonnne nnd der Lise; 
eine große Offenfitns tun-bereiten unds 
allem Anschein nach einen neuen Ver- 

such machen wollen, nach Paris durch s 
zudrechetl.« Die seindliche ArtillerieJ 
soll in der Umgebung von Cotnpiegnc 
ein furchtbar-w Bombardement be- 

gonnen haben nnd dasselbe 2t Stun-e 
den ohne Unterbrechung sortgesedtl 
haben. Dle Befürchtung daß dere 
nächste große Schlag an der Welch-out 
fallen wird, erhält durch die von- 

Bern kommende Meldung weiteres 
Nahrung, dasz die schweizerischeE 
Grenze wieder gesperrt worden ists 
und große Truppenlsewegmigen nachY 
dem Elsasz lnt Gange sind. 

: 

König Peter klagt Nnßlaud un. 

Anl- Berlin vom Montag dieser: 
Woche: Alc« König Peter den term- 
lchen Boden alo Flüchtling verlieh 
landte er an den Zaren von Russland 
folgende Depelchet Serlsien war Ruf-.- 

land stets treu ergeben Servien nat- 

alle seine Streitcröste geopfert nnd 

hat lich verblnlet Als alter Mann 

muß ich fest mein Land verlassen — 

mein Land,· dessen Rutn durch die lal » 

ichs-Wer des russilchen Zakcnj 
WW san-de 

« 

, Mit-benei- nennt die Lage in Regnpten 
seht kraft. 

Aus Berlin: Lord Uitaiener liai bei s» 
Tieiner Rückkehr vom nahen Liien in-- 

sParis znaenebem daß die Situationi 
Hin Diesing-ten fean ernst zn werden be s 

sainnt Der Lord sagte. dasi die voni 
Eden intellektuellen Kreisen in Cairoi 
in O Werk aeieizie reliaiöie nnd noli ; 
tiiche Bewegung sich bereits iilier dac 
ganze Land verbreitet bat nnd bin 

nach dem Sudan getragen worden ist- 
nnd die Behörden mit der größteni 

Energie austreten niiiiien. nni einen, 
sallnemeinen Ausstand zn verbindern.; 
; Von Konstantinolsel wird weiter; 
sacineidet daß der iianpiiielie Sultani 
kunlängit einen Aufruf zur Vildnngj 
eines-s Freiwilliqenheereid erließ. EII 

ssiellten sich fiir dasiesilbe ganze 1251 
Einst-bereite nnd diese inenterten 

»Ur-Unmi. als ilnien neiagt wurde, daß! 
sie nach den Dardanellen gesandt· 
würden, Inn aeaen die Türken znk 
kämpfen. Wie Foer was-, daf; dass-; 
ganze »Den-" vernaitet wurde. 

« 

Halt-un Griechenlands gerechtfertigt.l 
Aus Berlin vom Montag dieiers 

Woche: Obgleich alle Anzeichen zinnT 
Zchinsse berechtiqu daß liiriegenland «« 

sich den Forderungen de Vieruerban ; 
des in weitgehender Weis. iiin-..tk 
wird, iii nian in liieiinen diieniernnaoi 
kreisen wegen (-iriecln-nlandi’s Hal« 
innn nicht beunkndiai. Man kriii ; 
iiri Griechenland keineswegs schmi- 
ioeil es der Noth gehorcht-nd nnil 
das- under-schämte Verlannen der Ai z« 
liirien eingehen sollte. Man zieht in- 
Betraelit, daß lsikiechenlnnd init sei-i 
ner atidnedetniten nndefeiiiaien Küste- 
den feindlichen Annriiien iiberalli 
aiisnkith neweien wäre. 

Seel-Wie Tennes- seben ans« wie Ge- 
speist-n 

Ein Eoreesvondeni der ver dei« 
Einnahme von Menosiie zimegen 
mens, als 4000 setvische Trnnven die 
Besnizunn veriiärlen sollten, erklärt, 
dosi dieselven völlig erichönst waren. 

Sie waren sieh-sehn Tage lang iider 
die runden nllsnnisclien Wene nmk 

schiri nnd ninsnen sicls dnrill Schnee 
nnd Regen jin-en Weg. dannen. Mit- 
unier waren sie is Eninden ohne 
Nahrung Gi- snnh Eis nim- feine 
Streitnmcht sondern eine Stimm- non 

lslesdensierin die in Monastir entzog 
Obnleicks die Lenie alle in&#39;s Unze-reif 
gehörten. ainnen sie gleich in die He 
ietistslinie, nin den allgemeinen Nin-l 
.nlg der Arnnse zn decken. Cis schien 
wie ein (s«-eisie1-,-,na, nis- sie nenii nnd 
nach ans dexn Neiiilnolisiise iser 

schwanden. nnnveln non eisinen 
Zchneewirbeln. ; 

Das Ringen am Jsonze tobt furchtbar 
weim· 

Aan Wien: Tke Vierte Schlacht -.nn 

Zion-so lolsi noch unentschieden wei- 
ter. Bei ihren Angriffen verwenden 
die anliener frische Negimenier. je-; 
doch alle non ihnen unternommenen 

Zinnnongrisse werden blutig nvne 
sinnigen nnd die österreieliiich nnsmei 
schen Trnnnen vetmnnlen ihre Ziel « 

langen. Nur an einein einzigen 
Pnnsie fielen sie ver einigen Tagen· 
voi- einet llevernmcln nni einein llei 
nen Theile der Fee-in etnmzi «311riiek., 
Die Beschiesznng von März wird vonv 
der italienischen Arlillerie Tag nnd« 
Nacht inii den schwersten Geschiiszen ;· 
ununterbrochen fortgesetzt nnd die-« 
Stadt wird bald ganz zerstört lein. 

Deutan Arbeiter-Fürsorge. 

Anis Vol-link kni- dctttichc Ztnlil 
Scmdisat inn ni den krim- zwöif 
Kkicadcisottmrn für die Untcrininnnq 
von Arm-iner siin 5(x),«(m.mm MI. 
ausbezahlt Unwiänr je 100 Matti. 
wurden an Umva Familien net-ais T 

f0111t. 

Albsuien wird ein Königreich. 

Wie dir ».«;iikicncr zsciinnw er 

klärt, nahm die Crntmlmiichie lu- 
fchloifcm Astmnicn zn einein König 
reich zn erheben nnd den Fürstan 
Wiwcltn von Wird ani den Thron zu 
schen. Tags Königreich Altmnicn iolli 
an Leiter-reich Ungarn, Vntgarim fo-, 
wie Griechenland grenzen. 

Gericht-ne auf Seite 8.) , 

this Uipig hegt-ji Zeisscmskii durch 

(sks«hikiifv» 
Wnlirsäwiniim d: Lisbcsnx iibcrdtiis 
«sig infolge Mrisii siehst-it nnd allein 

siechend in der iJ mit Ausnahme 
Wink-r Siicsftochieiftc schüttelte Wien 

IDounmsiaa Abefå kurz vor acht Uka 
kssriiz Minia« der Hi Wilhelm Eifers 
fein-n Dei incin ifynmci bewohnte des 
List-end Wird-: nett sich, indes ins-r sich 
mit einem Nov-other ist-Mosi. Der ans 
so ironiichcs isWiie Meendistc esrrcichtr 
ein Mit-r von H Jahre-L 

Fritz König nis ein immjiibrigrr 
Bewohner von f- und Island, aberj 
Alter nnd kiirper es Sie-mitsamt lie- 
ßen ihm wohi d Lelwn nicht mehrj 
lebendmcrm ers ·ncn. Er tcnn am 

Abend, wie akwö nich, heim und be- 
aab sich auf sein innnms Doit Mi- 
dktc er sich um 1 d bot dann Herrn 
Eisen-, un südl Straße wobnbnif 
mn einen Bleistiff der imn sidøchj 
nicht veralwcicht werden konnism das 
kein solcher zur Stelle nun-. Denk 
König aina darin wie-der in fein Zins-« z 
mer nnd kurze Zeit daraus vernahm, 
man ein Geräusch, old ob etwas m- s 
sollen wären Das Geräusch wieder- 
holte sich nnd man schickte sich dann« 
nn, nach Königs Zimmer zn geht-n. , 

Der Eintritt War aber versperrt in D 

dem ein Stuhlsmii der Rückseite- nns 
ivr dic- Tisiirkiinfe aestcllf wokdcnk 
mor, und es tauchte dann der Nrdan 
ic ani, daß die Gisriiufchc Nov-diver- 
schiissc gewesen sein mochten. Zoforf 
wurde die Polizvijbcnachriclnigh nndj 

I 
l 

diese fand König-auf einein Stuhl-OF 
vor dem Tische fi mit einein Arm Z 
mif dem Tische rn end nnd den ande- ? 
ken itn Schnecke 

« 

dem auch der Sie-i 
volver inn, mit desi et die That voll-T 
brachte In Der rechten Schläfe bei 
imid sich ein kleine Loch. Da er zwei- 
Schiiile abgeqsmäih psmß er beim I 
zweiten Schuß, nnchdein dei- ekste liess 
reits schon dass- Hirn durchbohrt hat- 
te. eine fähige Hand gehabt haben, i 
denn mich der lzweite Schuf-, naan den 
Weg durch dieselbe kleine Oeffnung in 
der Schläfe da keine zweite Leii 
nnna zu finden war-. Der Tod iiiiii;« 
nach dein zweiten Schuß ein aimen- 
blicklielier qeweien sein, denn er saß« 
iin Stuhl, nl·.— old er schliefe. 

Jndein er nneli dein Vleiitifi ver 

langte, wollte er wahrscheinlich noch 
einiae lenke sseilen schreiben, da er 

aber keinen solchen erlmlten konnte- 
ingie er Linien ohne weh etwai- 
Echkiitlicheii liinteklniien zn neben. 

CI- nnnsde tisin Euronero Jnnneii 
tmmenenniieii, dn den Fall lein Mii- 
iäekinin nnnmv und ei- offenbar innr. 

dnii ein Zeltsinnord vorlese 
Ter Versiorlsene ninterliiiit einen 

andek hier« Franz dlsöniih ein acach 
teten Viimee Nrkmd Island-L sowie 
eine Stieftmänee Frau D. W. Ritter 
in Menrnen Er nur ein Mitglied de—5" 
Plattdentidw Verein-:- suwie der 
Til. L. U. W seit dem Tini-re link-sie 

Tusk- Vexiriilizieii fand mit Freitna 
Nachmittag ins-in ksieddee schen Ue 

chenbesmtiimiiilkiiit ans ani dein 
list-and Island Friedhofe statt. 

—.-.--.----.. 

Tei« in der Nähe von Vbiiispd 
sehr beiuunie Nen. Bauder von Brod 
slmni Linn dieser Time durch einen 
llninll, nun dein Niemand weise wie 
er sich zuieuw zu einem iroqiichen 
Tede. indem er mit einer Kugel ini 

Kopie beunisziiosz in der Nähe seine-z. 
Oeims aufgefunden wurde und neuli; 
kurzer Zeit seinen Verletzungen er-; 
lag Man niuuui an, daß sich ieiu 
Gewebe-, da-: er bei sich trug, cuiiud 
und iinu die tödiliche Verletzung bei-« 
brachte 

—( Frau Elsn RickeeL die sich in 

der levieu Zeit bei ihren Eiter-» 
Herrn nnd Frau Ernst Nunmeechtk 
iiierieihst, aufhielt, reiste mn Zum 

sum zu Besuch noch Druin Nach 
ihrer Rückkunft am Freitag dieser 

Woche wird sie sich nach Denver be 
ben, uni doriieleft bei ihrer Schwester 
den Winter zu verbringen. 

Sekreiijr Bernecker. von der; 
Staats Ausleielntngsbehökda ist jetzi; 
bemüht, eine inclu- aleichsönnige 
Werthabichiiyuna seitens der Eoimiy 
Asiesseoreu zuwege zu bringet-. Er 
hat eine Tabelle ausgearbeitet melchek 
die Abweichungen in der Werihnb i 
ichävunq von Autonwbllem Znchij 
vieh-- Formlänteeeieu usw. in Ne-«L 
Wjeikt 

lEinqrfaadi ) 
Grand Jst-land, Nel» i. Dez. mis. 

Weribe Pliedaklionl 

qJn der vorigen Nummer des 
Nebraska Staats-Anzeiaer F- He- :rald« finde ich einen fehr vernünfti- 

Zaen Auffalz, uefcbrieben von Herrn 
;F. F. Siiblfen in Bezug auf das 
fisntwäfferuxmes Problem, welches 
jnichl nur Isafiend sein man fiir Herrn 
ISiiblfenU u nnilielbare Umgegend 
von Prairie nnd Silber Geer-L son- 
dern ancb fisiar fiie den Platte Ritter-, 
Wand River und ins Besondere inöch 
sie es praktisch fein fiir unsere vieleni 
Kleinen »Slonahs«, die sich iiber das 
iaanze Land verbreiten nnd die besten 
sit-helle desselben faft immer durch- 
lich-seiden und soichkkwcife nicht ent- 

.miisfern, fondcxn zu überfluthen, aus 

zdein einfachen Grunde, weil die Ufer 
der Gewiisfer zu flach nnd das Fluß- 
kbett nicht tief qenna ift. 
i Herr Siiblfen bemerkt sehr richiia,i 
ssdafs febr oft der Uebelftand durelf deni 
eigenen Pflug und die Enge des Ei-! 
zaenibiiinerg berselnildet wird War-! 
fuiu nicht gerade im Geueniheil Erd-i : 
diimme aufmerer zu beiden Seiten,J 
in die Ufer zu flach find, um eine« 

Hochflntb abwehren zu können. Uuds 
da wn areer Zilröinnnaen vorhanden« 
find iuiiilne ein Durchftich richlia fein. 
Denn je gerade-r der Waffeelanf, deftai 
fcbnellek wird das-v Wind entwiiffern i 

Ein-J- wah ich iiir febr notbwendigj 
finde» ift diese-Z: lis« felile eine cRer ; 

mefsnua varamannnen werden iiirx 
alle nannliindere ien die nnler Zlau , 

waffer oder zu qraifer Niiiie leiden- 
urn den liirzeitiu Wen zu finden nach 

Jdeiu arbffieki paifendilen Flan und,s» 
wenn ibunlich, iulten alle Cannly 
Straßengriiben zwecks Eniwäiferuug 
benutzt werden« was, we ich meine« 
fast immer ausfiibrbars if(, 

Wie würde sich der Plattefkuß mit 
»seinem riesigen Flnßbett und Mian 
"iäbinteiten freuen das langsam 
schleichende, vor Fänle stinkende Was- 
ier aufzunehmen, welches bisher sicli 
an unseren trnnnnen Wasserlänfelhx 
Flüssen nne Ziinwien sowie Morä , 

gen smnnnlx e sich iiber den schönen 
ieien nnd Zinnen on i1retele, Tod« 

nnd Verderben brachte nnd die Leg 
ten ichödigte Ter rPlatteilnsz würde 

net-n helfen nnd diese Abflüsse dem 
großen Weltineie ,n«iilnren, warmn 
wir nicht? 

Mir scheint. unsere Pflicht liem 
klar zu Time, nnd dass in in diesem 
Falle da-: Zinnnmjieiy von dein nn 

iere Vierter befreit merk-sen müssen, in 
oder in. Wenn ich niidi recht erinne 

re, ncnnn Worte-J Rief schon einenml 
die Verineisnime«: nein Wand Riner 

zum PlatteilinJ neit- nnd behaupten-« 
deij jeder Conntn Straßengraben 
wenn richtig nn-:-ne««ire.ls.sn, des W.:i« 

iet· ans dem tjirzefiex Wege nun« 
Pliilteslnfz führt« 

Linn möchte ich ins-di rin: Frage 
Iittsi" i. Lgcllii VIII Vckh EstlJ Ji 

« 

itrutnent im Rechte ist nnd das Wni 
ier direkt von unseren Weisenfeldem 
die sich nnter Wasser befinden, in den 

Platteilnsi läuft, innrnni neben wir 
denn nicht an&#39;s Werk nnd vollenden 
tin-« wes-:- Hlndere versäumt hoben? 

Free Stellen 

Induktion-a zjuintygnstmum ; 
mle U M« nqmm qnn ais-OWNka 
W Ux Wv W Wpr »New-BE 

UT Inkxxuuon wozka seines gine each 
nmmaZ II nmq m; nnz Jan «x.u·i(1.)ls 
Wq non qqnsk :-.I1.nnm quzjdq goes 
«9111u.1q Wo tpg orij M Itabvnpzl 
nrcsok uazxakg uan muan notwng 

soq n.miuI·t.r.11«: naq nv qnn entom 
wqoq wennzov Mut-S- usq1wn.nz" 
am same Formequ ntx nasz noq 

zog snaqnq nk ummw qnonmL non 

Inn «.q.u(mmjoq Ja nnq non www 
1xqonmqu41 namhwnwnck nain tm 

»m»i.u.ss«;s mnxn .1«:1x»4.n7» un nova nolH 
sxnzz Lea gnug F.npxa?x1est. UT 

Wie mirs Lineoln berichtet wird- 
nalscn Jnsassen dec- Staate skchmn 
fee dieser Tone elf Block staat-time- 
Pflanernna on Doldrege Straße voll 
endet nnd die Ingenieure erklärten 

daß sich das Experiment als erfolng 
reich erwiesen habe. Das Experiment 
Lgesmttet einen ermnthinenden Blick 
Iin die Zukunft in dieser Hinsicht- nnd 

»die. Former des Staates bringen die- 
set neuen Idee viel Interesse entge « 

IM. 
O 

« 

Silber-e Hochzeit- 

» 
Am 2. Dezember nun-de die Sil- 

"berne Hochzeit von Herrn nnd Frau 
August Willselmi im Plattdentfchen 
Heim in echt deutscher nnd schöner 
Weise gefeiert. Abends um 8 Uhr 
Gatten sich dertselbst die Vielen Gäste 
versammelt und unt PLO Uhr nahm 
die Brase-Mttsikkapelle ihren Plat- 
auf der prachtvoll geschmiickten Büh- 
ne ein. Als das Silber Jubelpaar 
dann in der Halle fein Erscheinen 
machte, geleitet von Freund E. Wen- 
ner, spielte die Kapelle einen heiteren 
Marsch, bis die Gesellschaft auf der 
Bühne inmitten der vielen Blumen-i 
ihren Platz eingenommen hattet 
Hieran Hierauf ergriff (Paftor; 
Jesfen) resp. Apotlieker Jefsen das! 
Wort und liielt eine mächtige Anil 
sprache, in welcher er die let-ten 251 

secoer schildern-, und die Auspmchct 
sklong in den Wunsche aus, daf; dass 
Ianelpnar auch die nächsten 25 Jah-! 
Ere. in bester Gesundheit verleben möit 
ine, damit uns-J anch die Feier der« 
Goldenen Hochzeit mitzuerleben ver-T 

lgiinnt sei. Tie Rede war echt gis-- 
fühlt und von Herzen gesprochen« sp! 
daß vielen der Gäste die Tbränen in- 
die Augen traten. Z 

Hieraiif licaann der Hochzeits- 
nIarsch miter Führung von E Weg 
net-, welcher in einem acmüthlichen 
Walzer endete und an dem alle Gäste 
fbeilnahmm Von denen ungefäer 
«’00 anwesend waren 

Für die Vewirlkmna der Gäste mar! 
bestens Sorae getragen worden« und 
solcherweise kam die Gesellschaft in 
folchefStimmuna daß sich Alt undi- 
Jung bis zur frühe-n Morgenlhnides 
herrlich amiisirle. Bc-lm1"nbernswerth3 
war-, wie die Aelterm der Theils-:- 

)nommenen das Tanzbein schwangen; 
»aber der Tmilsrksesa—— k- — » 

« 

aber es ist nu einmal des Teulschen 
Art, Sahn-eint er Musikliärh ihml 
nichts mehr web thut und er sich im·l 
Kreise schwi«nat. 

llm Mittemacht wurde esszi aiiler 
meifi lervirt und die Tische im Ef; » 

zimmer boten Mancherlei des Mitleid 
worauf die Feier wieder ihren luiii 
qers Jortaana nahm. 

kku bemerken ist« dass die Vüyne 
sowie der Saal besonders fclxiin deko- 
rirl waren, und damit min der Hu- 
mor dabei zur AleltIma kam, war im- 

Hinterariuid der Bühne Freund Abi« 
lard zu selie:x, liselclier dEe Welt iiI fei- , 

nein langen Schnabel mit drin Iiiiilsi 
aen Nachwuchs- versieht. 

Einer, der dabei war. 

Tie »Central Nebraska Tigri- 
culmral Aifoeialien« hielt Diei«itaa,« 
Lici: T. Tezem!1er, dic jährliche Ver. 
iaimnluim eh. Der aiiksiili-«i’i-iides 
Präsidan Dei-r VäJiIlciili ins - Hilf-m 
iIrterlsreiMe die-I :I.lc’ilk:lii.sdcs·-i einen 
.1:i. siinrlidnsss Veriiin uiir rersclsiedes 
...sn insrfimelieci Guinsehiunqexn nier 
aus mir in nächster Nuunner näher 
eingehen werden. Tie Jan-Gesell-» 
iiinit link iiber 813,000 für Gebäude 
und sonstige Einrichinnaen vermis T 

einer nnd nur etwa-J iiber 88000 an 

thien kollektirr souiit einen Ueber- 
jihnik nnn 81000«—-—85000 misznwci 
seu. Eis sind uoeli eine Anzahl Mii- 

alieder mit ihren Lilktienznhliingein 
zurück, welche vix- zur nächsten Ver-F 
smnniinng mn In. Januar eingezo« 
neu werden sollen, um den Verbind-. 
licliteiien an Herrn Neimers nachkomi 
nien «in liinnen. Tod Tiresioriunis 
besteht ans denselben Leuten für dass 

nächste Inbr, wie bisher-· Die Ve- 
mnteinvnnl erhob folgendes Nesnlth 

Präsident —— H. Jst McLaugbliin 
v 

Vice Präsident ---- R. Turtschie s 

Zekreiär Vl. M Crintiorö. 
Zitmmnejsier —- Idernk Tonne. 

Herr sont-m Schacht erhielt 
inu- einiaen Tnaeu von seinem Vrn 

ider. der sich in einein Berliner Hospi 
tnl befindet nnd der Genesung entne- 

nenaedf, einen Pries. der denselben 
Meist minnen wie alle Briefe, welche 

inug Deutschland nach diesen Gestaden 
sfonuneir Von Andbnnssernna sei 
Jiichi die Rede, aber der Wunsch nach 

sFTtieden macht sich darin geltend. 
Inder-r Schacht verlor einen Bruder in 

T der Nähe von Tannenbera in der letzt- 

jjöhriqen großen Winterschlacht. 
I —- Frau Huldn Steinbeck von Ease 
iPlatte Ballen ist nach Grund Island 
;übeksiedelt. 

« 

s 
s 

Trnqifckier Auiomsbiinufall bei 
ist-sein« 

Letzte Woche-— ereianete sich in der 
iNähe von Haftinas ein Unfall, dem 
ein Menschenleben zum Opfer fiel fe- 
Ewie einem anderm Opfer beide Beine 

saebrachen wurden. Bakas Banng- 
der mit Fr1.Mabel Ebans in feinem 

neuen Antomobii eine Spazietfahtt 
imachte, wurde von einem Zuge der 
jSL Joe nnd Grand Island Bahn 
Abends aeaen 10 Uhr überfahren, 
gwobei das Antoniobil zmriimmekt 
eronrde und Youna einen anaenblieklis 
schen Tod fand wälzt-end feine Begkeis 
fieriu FrL Mabel Graus beide Beine 
Ebrach 
; Tiel kritifirt wird die Haltung des 
.8uaanaeftellten, denen es zuzuschrei- 
zben ist, daf; Youna die aanze Nacht, 
smit dem Gesichte nach unten, in acht 
onll Wasser lan, nnd Fri. Evans 
Jaleichfalls von Wasser umgeben war, 
Haber trotz ihrer gebrochenen Beine im 
« 

Stande mai-, etwa 200 Fuß vorwärts 
Izu friecben s Durch Schmerz und 
Feälte wurde sie bewußtlos kam aber 
geaen M oraen wieder zn fich, nnd es 

Iaeiana ilir fchlief;lich, die Aufmerk- 
samkeit Anderer zu merken, um 

schließlich geborgen werden zu kön- 
nen. Jhre Lage war schrecklich. Oft 
rief fie nach Aman erhielt aber keine 
Antwort, und so laa fie fast die ganze 
Nacht neben der Leiche, ohne es zu 
wissen, weil dieselbe in acht Zoll tie- 
fem Wasser fich befand. 

Als der Lokomotivführer in die 
Siaiion einfan bemerkieer Trüm- 
mer eineei Antemobiis an der Ma- 
schine. Auch will- er bemerkt haben, 
daß· er voi Hastinas geaen etwas ge- 
fahren fein muß. Man fuhr im Auto- 
m sbil hinaus bis an dieerftesBrückh 
in unmittelbare Nähe, wo- die jimae 
Dame iaa nnd iitt, kehrte W aber 
n eder i :.i nib berichten-, daf: er 
nichts- s-««k)m name Die Var-meines- 
iebasi nsird arofier Nachiöjfiakeii aes 
Zier-ern ::::§« das mit Recknk 

INeuwaht der Harminvque Ro. MI- 
A. O. U. W. 

Tun l. Dezember fand dirs jährliche 
Wohl dksi Skamten st: m, und zwar 
mit folgendem R snltntx 

Meister-Arbeiter — Franz Kanze. 
ErsMchtndAtsbritcr Jümm 

Rief. « 
« 

Vortsnmn --— Umsi- Gunst-weht 
Aufseher -s- A. L. Joseph 
Meerder Urska Heini-unt 
Finanzin -— Ouab Mech. 
Zchntxmcistcr Richard Gift-ring- 
Füyrcr — Fritz Erdbriiagen 
Innere Wachs — — D. Schwanz. 
Acuszcrc Wache Jobn Herst- 

mann. 

Cis wurde t1cssch1-I"I,ss.-:1, noch Schluß 
der Eizifcnung der unten Beamten 
n: 1 T) Januar Este Festlichkeit im 
,,Lioderkmnz« zu arranczirm, mid 
wurde ein Comite beauftragt, die nö- 
thigen Vorbereitungen zu treffen 

II 

Ein gewisser ank Swamm- 
dcr erst lnr Kurzrm aus Kansas 
Um snm und tzkil Miso-: Familie ou 

isle ll. Strahls www sich aber Im- 

ler Lunmnlänr bsfntxd, mile in der 
Iscanrilic ein Vlnllcrlrfnxl Zum Aus- 
linked gekommen mal-, erschien dicer 
sTage plötzlich in der Pislizciltatiow 
Auf chkaaen des Poliicichch wen-» 

sum er die Lunmnlänr nisbrochen ha- 
jbc, erklärte der EVEqu Nan es ihm 
-an Lusizunnsmnlcrial sowie Nahrunq 
smmmelc Tcr Mann wurde rasch 
vom lverbciacrufenen Stndlarzt Me- 

sder nach Hous gefahren Es stellte 
sich l)l·t·mts, das; dir Familie genug 
Feuerlmadnmlerinl nnd Leb-Enth- 

«lcl Wink-, mich wurde in Erfahrung 
alshmctii. das-. kscr Mann Geld hobe. 
Lls dic- Jlimelmrnlwil noch ein Nach- 

.i;slrl lmbcsu wird. bleibt abzuwarten 
--—-.·-. (—«.—..-..-. 

ithionole Demokratifche Conseutisu 

Findrt am « Juni 1916 in St« 
Louiv statt 

«ansing beantwortete die Frost 
!Ver115torff&#39;s bezüglich der Entlassung ,- 

Von Von Ed und Papen Er Iisbt 
san, daß ihre zu große AUW 
kcit in Armee- und IIIW gis 
Schuld ihrer ZUWM U. 


